
Hendrick Witboi steqen Deutfch-

Nach einer amtlichen Depesche au«
Windhoek, Deutsch-Südwestasrika, hat
Deutschland'S alter Feind vor zehn
Jahren, Hendrick Witboi, den ikrieg ge-
gen die Deutschen erklärt. Am 3. Ok-
tober schickte er Samuel Isaak zu die-
sem Zweck nach BurgSdorss. Die Sta-
tion zu Morenga, welche, wie kürzlich
gemeldet, von den anfständischen Wit-
boi» angegrisscn wurde, leistet energi-

schen Widerstand und erhält beständig
Verstärkung von berittenen und nnbe-
rittenen Deutsche». A» den Groot-
broek- und Carro-Flüssen, achtzig Mei-
len südlich von Gideon, mit welchem
Platz die Verbindung abgeschnitten ist,

finden viele Ansammlungen von Hotten-
totten statt. In amtlichen deutschen
Kreisen wird erwartet, daß Hendrick
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Trat inKraft am 2t>

MischterDrucker! Wann
mir alte Kerls zurickdtnle, wa? mir hen

d'r Hoitt un in d'r Ern, sen mir im
G'scherr geweßt. Alleweil ticke die
Kerls, wann se zeh Stund schaffe sottt.
Un derbei kriege se viel besser bezahlt,
as mir kriegt hen. Es is bal uf em
Land, wie in die Städt: Alles will en
Achtstunde-Dag hawe. Wenig zu
schaffe, gut zu esse un en hocher Loh,
fell is, was die Schaffleit hawe welle.
Un net zu vergesse, ah en bar Woch«
Bekehfchen b«i voller Bezahling. Wo
will fell hinaus? Jwens junge Buwe,
was en klee bissel ebbes schaffe, expekle
alleweil en Velehfchen. Un fell is dann

breiche?Alles jufcht Bläsir. Een Dag

leicht mache loss«. En bar vun unsere

Mein. Dort hen se alteGum-Gassemers

ment. Allgebott Hot Eene en Mißstepp

dort drunne wär'S serchterlich, awer
schee wär's doch geweeßt. Es Hot ge-
schient, as wann die Mäd ehnder en

Die ganz Party Hot ausgeguckt aS
wie en Nigger-Minstrel-Trupp un es
Hot sich grad so gedroffe, daß en junger

bot, en Schnäppschot genuinme. Ich
hab noch keens vun die Hilters gesehnt,
awer ich kann mir denke, wie se
gucke.

Mit dem Wasch« Hot's awer Druwel
So «n kummt net

se schuhr in langer Zeit net gehat. Tie
Stadtbuwe awer sen grien un gehl
worre vor Aerger, awer was hen se
mach« welle? Enihau mit unsere Buwe
hen se nix anfange derfe. Se sen drum

noch ihrem Kämp zurick un en bar Dag

druf hen se zusammegepackt un sen
he«m. D'r Hansjörg.

Elektrische Helreide-Mr.
Interessante Experimente zur Stei-

gerung des Wachsthums.

Beinahe ebenso alt wie unsere Kennt»

Schleier des Räthsels und Geheimnis-

uneletlrisirten beobachten konnt«. Stin«

Maße im Jahr« 1894 von Paulins
wiederholt. Dieser Fors l>«r tonsiatirte,

ten tonnte. Bon Platt« zu Platte

Sicherheit von ihnen fernzuhalten. Der
prattifche Erfolg zeigte sofort, wie
wichtig die atmosphärische Elektrizität

serer Pflanzen ist. ES zeigten nämlich
die Kontrollpflanzen ohne Käfig, zu
denen die Luftelettrizität also freien
Zutritt hatt«, «in um SV bis 7V Pro-
zent gesteigertes Wachsthum und eine
um 50 bis 60 Prozent gesteigerte

nun die natürlich« Elektrizität nutzbar
zu machen. Er setzte einfach zwischen
die Pflanzen Stäbchen aus verzinttem
Eisen, welche 5Z Zoll in den Boden
drangen und Zoll aus demselben

gerung der Ernteerträge erzielt. In
ähnlicher Weise konstruirte Paulins
einen Apparat, welcher in der Haupt-
sache ebenfalls aus einer Art Blitzab-
leiter bestand. Nach den Angaben des
Erfinders sollen vier derartige Appa-
rate im Gesammtpreise von P4O für
Acker genügen. Auf einem Versuchs-
felde von 3s Dards im Quadrat er-

zielte er 180 Pfund Kartoffeln unter
Aufstellung eines Apparates, während
ein gleich großes Feld ohne Apparat

122 Pfund brachte.

«ore-nische Zprichwiirter.

Angefangen ist halb gelungen.?Ein
kleines Paprikakorn ist schärfer als ein
großes.?Aus vielen Stäubchen kann
ein Hügel entstehen. ?Jeder hat seine
eigene Brille. (Jedem Narren gefällt
seine Kappe.)? Alle Gefahren kommen
zum Munde heraus, alle Krankheiten
kommen zum Mund« hinein. ?Eine un-

Der vorige Gouverneur ist immer gut.
?Man muß leeres Geschirr behan-
deln. als ob es gefüllt wäre: man soll
eine leichte Arbeit verrichten, als ob sie
schwer wäre. ?Das ?Vielleicht doch"
(die Hoffnung) tödtet den Menschen.?
Ein Mann, der von Pitji (ausgepreß-
ter Roggen) satt ist, verachtet selbst den

früheren hervorragende» Theilhaber
Charles A. lamieso» bchiiss Abrcch-
l nung verklagt wurde.

Pik englische SüÄpolarerpkditiou.

Führer der Expedition, Kapitän Scott,
drang bis zum 82.17 Grad südlicher
Breite vor und schlug den bisherigen
Rekord um 238 englische Er
theilt mit, daß er große gebirgige Ge-
biete entdeckt hat, die sich bis 82.20
Grad südlicher Breite erstrecken und sich
theilweise zu einer Höhe von 11,80 c

Fuß erheben. Es wurde ein neuer Weo
nach Westen aufgefunden und durch

wichtige Unterstützung leisten konnten.
Im Februar dieses Jahres trat die
?Discovery" dann zusammen mit den
Entsatzschiffen ?Morning" und ?Terra
Nova" die Rückreise aus der Mac-
Murdo-Bai (Viktorialand) an. Sie
traf am 1. April in Lyltleton auf Neu-
seeland ein. Von den 43 Mann de,

500. ?Robben," so versicherte einer der
Offiziere der ?Discovery," ?schmecken
etwa wie Beefsteak, Pinguinen wie Ha-
senfleisch. Der gute Gesundheitszu-
sland unserer Expedition ist nur dieser

Skorbut, der war auf die Konser-
ven zurückzuführen." Die Expedition
brachte, außer anderen zahlreichen geo-
logischen und biologischen Präparaten,
auch die ersten Eier des Kaiierpinguins,

Menschen aus dem Lande legten! wo
jetzt nur trostlose Oede herrscht, wo
Schnee und Eis jedes Leben zerstören.
Auf der Rückreise von Neuseeland
konnte die ?Discovery" im südlichen
Theile des Stillen Ozeans interessante
gestellt, daß die ?Dougherty-Jnsel"

Den Mitgliedern der Expedition, die
P587,60t) getostet hat, wurde in Ports-
mouth ein großartiger Empfang berei-
tet. Der König gab Befehl, eine gol-
dene Medaille prägen zu lassen, die je-

Schifsskapitän in der Marine ernannt.

Die Thatsache, daß für die Ber-
dauungsvorgänge die Eßlust von gro-
her Wichtigkeit und großem Einfluß ist,
hat ein russischer Forscher auf dem
Wege des Berfuchs

ncichGiwiesen.^

und bei Schwierigkeiten wird

Charles F. Kelly, früherer Spre-
cher des unteren Zweigs des StadtraihS
von St. Louis, Mo., und Charles A.
Gutkc, früheres Mitglied derselben Kör-
perschaft, wurden iii Verbindung mit
dem Vorftadtbahn-Job verurtheilt, der
Erstere wegen Meineids zu ;wei, Vetzte-
rer wegen Bestechlichkeit zu fünf Jahren.

«nslan».
?ln London starb der bekannte

Schriftsteller Johu Hollingshead im
77. Lebensjahre.

Die diesjährige französische Wein-
Ernte ist nach Quantität und Qualität
sehr gut ausgefallen, besonders in der
Champagne.

In Kiel ist der erste deutsche Han-
delsdainpfer mit Turbinen-Anlage vom
Stapel gelaufen. Er gehört einem

Erzbischof AgiuS, päpstlicher De-
legat für die Philippinen, reiste von
Rom nach diesem Wirkungskreis ab.'
Er geht über die Ver. Staaten.

Zwei Millionen Stück holländi-
sche iiäse sind von der japanischen Re-
gierung in Gouda, Holland, für die
Armee der Japaner gekauft worden.

schen Hauptstadt Athen es
vergehe kaum ein Tag, ohne daß Grie

Kaiser Wilhelm hat den GeschästS-

wcisuiigc» zum Gesammtbctrage vou

sist»> gefälscht zu haben.
Dr. Leo Vogel, ein bedeutender

Rechtsanwalt, und Sekretär der Schwei-
zer Gesandtschaft in Berlin, ist zum
Gesandten der Schweiz i» den Vereinig-
ten Staaten ernannt worden.

Der Dockarbeiter-Streik in Mar-
seille, Südfrankreich, ist jetzt von der
Gewerkschaft offiziellfür beendet erklärt
worden. Man schätzt, daß er der Stadt
8t» Millionen Franc» kostete.

Thomas F. London, Oberleutnant
in dem Philippinen Konstabler - Regi-
ment, ist von einem' Kriegsgericht wegen
ungebührlichen Betragens zu einem Ge-
haltsabzug von kütt per Monat sür
sechs Monate vcrurtheilt worden.

Peinliche» Aufsehen hat es in
weitesten Kreisen der österreichischen
Hauptstadt hcrvorgcruscn. daß der

frühere Oberstleutnant Klammerth we-
gen angeblich begangener Betrügereien
in Haft genommen worden ist.

Aus der britisch-westindischen In-
sel Lucia entdeckte man, daß ein Neger-
Zauberer ein weißes Kind ermordete
und die Leiche verstümmelte, um aber-
gläubischen Eingebonnen Theile der

Leiche als Schutz gegen Krankheiten z»
liefern.

Wie aus Prag telegraphisch gemel-
det wurde, ist die jüngst eingeleitete Ver-
ständigungS-Aklion zwischen Deutschen
und Tschechen anscheinend abermals

nie«, hat drei Anarchisten, Raincns
Magi, Alsousv Gari und Pablo Gari
in Villa Nueva y Geltru dingfest ge-

zielt.

tigkeite» entscheiden soll.
Milncr hat au» Gesundheits-

rücksichten den Posten de» Qbcrkom-

«ermischte« Inland.
Col. James P. Averill, der Na-

tional Junior Mce-Commandeur der
G. A. R., ist in seiner Heimath in
Atlanta, Ga., gestorben.

Die ?White Star"-Dampferlinie
kündigt an, daß sie am 2». Oktober
einen Verkehr zwischen New Uork und
dem Mittelmeer eröffne» wird.

Prinz Fufchini, erster Neffe de«
Mikado von Japan, ist in San Fran-
cisco eingetroffen. Er geht in ver-

traulicher Mission zu Präsident Roose-
vett.

Zum Nachfolger de« unlängst
verstorbenen Bundessenator« George
Frisbie Hoar ist der frühere Gouverneur
W. Murray Crane von Dalton ernannt
worden.

Gegen beinahe alle Beamte des
Wcsl-ticuluckyer Irrenhauses wurden
von den Großgeschworcnen in Hopkins-
ville Anklage» wegen Mißvcrwaltiing

Merritk L. Joßlyn, der unter

Präsident Arthurs Administration stell-
vertretender Minister des Innern war,
ist in fciner Wohnung zu Woodstock,
Jll., gestorben.

Die große Fabrik der Engros-
iiaffcchändlcr William Scull ck Co.,

Flammen. Der durch da« Feuer verur-
sachte Schaden ist etwa sloo.tXX).

Die Baltiniorer Tanzlehrer haben

stattfinden.

Jthaka, R. ))., im Alter von 72 Jah-

Corncll-Uiiiversität, Ezra Cornell.
Das ?deutsche Dorf", eine Seh-

enswürdigkeit der Ausstellung, welche»
außerhalb de» Wellausstellungsplatzcs
gelegen und ein vielbesuchter Ort war,

den. Der Schade» beträgt tl2,(>v».

Da» House of DeputieS der
Geiieralkoiivention der Episkopal-

Im Alter von V 2 Jahren ist der

worden, welcher lange Jahre hindurch
tzlü.UtX) das Jahr als GeschästSreisen-
der verdiente und als Witzbold feines

von 21 (XX> Fuß. Der Berg ist SS.VSU

heuie Spalten und starken Schnee ver-

hindert, den Gipfel zu erreichen.
Der frühere deutsche Consul in

New Hork und A. W. Thayer von

Robert Ruudle, 17 Jahre alt,

ihm das Genick. Der Bär wurde nach
Port Jervis gebracht. Er wog
Pfund.
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